
Der MSC Gaildorf hat sich mit
seinem Motocross weltweit ei-
nen Namen gemacht. Dass der
MSC weitaus mehr ist als nur
ein Veranstalter, wurde wie-
derum bei der Helfer- und Jah-
resfeier deutlich

REINHOLD HARING

Ottendorf. Heinrich Reh, der den
Dank des Bürgermeisters, der Stadt-
verwaltung und des Gemeinderats
übermittelte, brachte es auf den
Punkt: Tausende von Teile auf- und
wieder abzubauen, erfordere ein rie-
siges Engagement und engagierte
Mitarbeiter. Um dafür „Danke-
schön“ zu sagen, hatte der MSC
seine Helfer zur Jahresfeier in die Ot-
tendorfer Halle eingeladen, wo die
Gäste vom Team FC Ottendorf um
Frank Stettner bewirtet wurden.

Der MSC-Vorsitzende Ralf
Schweda konnte von einem ereig-
nisreichen Jahr 2015 berichten. Hö-
hepunkt war das 52. Internationale
Gaildorfer Motocross im Septem-
ber, das sportlich wie finanziell ein
voller Erfolg gewesen sei. Dem MSC
sei auch immer wieder bestätigt
worden, dass die Gaildorfer Veran-
staltung ein würdiger Rahmen und
eine perfekte Plattform für den Ab-
schluss der ADAC-MX-Masters-Se-
rie war. In dieses positive Echo sei
auch das zweite ADAC-Jugendmoto-
cross miteinzubeziehen.

Der Club ist aber auch in ande-
ren Bereichen aktiv. Schweda erin-
nerte an die Skiausfahrt nach Hopf-
garten im Januar, die Teilnahme am
Pferdemarkt, den Clubausflug in
die fränkische Schweiz. Im Dezem-
ber wird der MSC auch wieder mit
einem Stand auf dem Gaildorfer
Weihnachtsmarkt vertreten sein.

Viele MSC-Sportler waren bei
den unterschiedlichsten Events im
Einsatz. Zwar hat der Club noch kei-
nen absoluten Topfahrer für die
höchstklassigen Serien in seinen
Reihen, dafür aber funktioniert die
Jugendarbeit immer besser. „Ich
war selbst überrascht, wie viele
MSC-Fahrer beim BW-Pokal auf der
Wacht im Einsatz waren“, sagte
Schweda. So gesehen brauche man
sich um den MSC Gaildorf keine Sor-
gen zu machen.

2016 werde das Programm ähn-
lich aussehen wie 2015, gab
Schweda in einem kurzen Ausblick
bekannt. Und doch gebe es einen
kleinen Unterschied: Das 53. Inter-
nationale Motocross am 20. und 21.
August 2016 wird der vorletzte Lauf
der ADAC-MX-Masters-Serie sein,
dass Finale findet drei Wochen spä-
ter in Holzgerlingen statt.

Der sportliche Leiter Michael
Windmüller konnte auf ein erfolgrei-

ches Sportjahr zurückblicken. „Es
ist toll zu sehen, dass unsere clubei-
genen Fahrer nicht nur in Gaildorf
Präsenz zeigen, sondern auch über
das ganze Jahr unsere MSC-Flagge
präsentieren“, so Windmüller – die
Jugendarbeit trage Früchte. Wind-

müller dankte Jugendleiter Gregor
Schielberg und Ralf Stolle für ihre
Arbeit. Sie dürfen sich seit Kurzem
auch „ausgebildete Jugendleiter des
ADAC“ nennen.

Ein Höhepunkt des Motocross-
Wochenendes war sicherlich die
Vorstellung des deutschen National-
teams für das MX of Nations in
Frankreich: Max Nagl, Dennis Ul-
rich, Henri Jacobi und Brian Hsu

schrieben nicht nur Autogramme,
sondern drehten auch einige Run-
den auf der Wacht. Nebenbei: Team
Germany landete in Frankreich vor
über 80 000 Zuschauern auf Rang 9
(von 36 Teilnehmern).

Aus sportlicher Sicht war das
Rennwochenende ein perfektes Er-
eignis: das Finale in Gaildorf, kaum
Verletzte, spannende Rennen, gute
Streckenverhältnisse trotz wochen-
langer Hitze und natürlich viele Zu-
schauer. „Selbst die Verantwortli-
chen des ADAC sprachen von ei-
nem perfekten Event“ sagte Wind-
müller. „Vielleicht klappt es auch in
diesem Jahr, zum vierten Mal in
Folge ’bester Veranstalter’ zu wer-
den“, sagte der MSC-Funktionär
und fügte leise hinzu: „Ich habe ein
gutes Gefühl“.

Nach den Ehrungen der Sportler
und Mitglieder (Bericht unten)
spielte die Band „One Night Stand“
noch zum Tanz auf.

Märchen waren Schwerpunkt-
thema beim Frederick-Tag an
der Bühläckerschule in Unter-
rot. Auch ein Vorlesewettbe-
werb wurde ausgetragen.

Unterrot. Alles dreht sich ums Le-
sen, wenn in den Schulen der Frede-
rick-Tag begangen wird. An der
Bühläckerschule wurde daraus eine
ganze Woche. Bereits zum Wochen-
beginn erhielten die Kinder der ers-
ten Klasse Besuch von Sabine Rom-
bach von der Stadtbücherei und der
Buchhändlerin Gabriele Schage-
mann. Sie erzählten eine Ge-
schichte und machten damit deut-
lich, wie wichtig das Lesen ist. Ab-
schließend gab es feine Lesetüte in-
klusive zweier Buch-Gutscheine.

Auch Bürgermeister Frank Zim-
mermann besuchte die Grundschü-
ler, um ihnen das Märchen Dornrös-
chen vorzulesen. Die Schule hat zu-
dem eine Vorleseaktion mit Vorlese-

wettbewerb organisiert. Auch dabei
ging es um Märchen. Am Ende gab
es pro Klassenstufe zwei Klassensie-
ger. In Klasse zwei gewannen Janne
Kuhr und Matthis Mund, in Klasse
drei Kimberly Röthke und Nina Ber-
roth und in Klasse vier Alexa Feller
und Nele Ostertag.

Mit einer Autorenlesung endete
die Frederik-Woche. Der Perfor-
mance-Poet Timo Brunke besuchte
die 3. und 4. Klasse und stellte sein
Buch „10 Minuten Dings“ vor. Auf-
merksam verfolgten die Kinder
Brunkes Wortjonglagen und lach-
ten herzhaft über lustige Reime. Am
Schluss durften sie selbst dichten
und reimen und konnten gar nicht
mehr genug davon bekommen. tas

Die geehrten Fahrer zusammen mit dem sportlichen Leiter Michael Windmüller (hinten rechts). Fotos: Reinhold Haring

Eine Woche voller Märchen
Zum Frederick-Tag: Lesungen und ein Vorlesewettbewerb an der Bühläckerschule

Die geehrten Mitglieder Michael Windmüller, Petra Raaf, Günter Scheuermann
und Hans Guck mit dem MSC-Vorsitzenden Ralf Schweda (v.l.).

Gelesen und gedichtet, viel Spaß gehabt und viel gelernt: Die Teilnehmer der Vorles-
aktion und die Sieger des Vorlesewettbewerbes an der Bühläckerschule mit dem
Performance-Poeten Timo Brunke. Foto: Tanja Sauerteig

Gaildorf. Die Stadt Gaildorf macht
auf eine Förderrichtlinie des Land-
schaftserhaltungsverbandes
für den Landkreis Schwäbisch Hall
aufmerksam. Der Verband fördert
die Neupflanzung von Obstbaum-
hochstämmen und Wildobstarten.
Um die Sortenwahl zu erleichtern,
wurde eine Liste zusammengestellt,
die im Internet unter www.lrasha.de/
landschaftserhaltungsverband zu fin-
den ist. Der Landschaftserhaltungs-
verband ist unter der Telefonnum-
mer 0791/755-7622 zu erreichen.

Ehrungen. Seit 15 Jahren
sind Jens Klenk, Ulrich
Mayer, Günter Scheuer-
mann, Rolf Stadler und
Marc Wiedmann Mitglieder
des MSC Gaildorf. 25 Jahre:
Mathias Wiedmann, Petra
Raaf, Jürgen Schmidt und
Michael Windmüller. 40
Jahre: Georg Neumann,
Norbert Stooß, Klaus Tho-
man und Reinhard Trempa.
50 Jahre: Brigitte Dieterich,
Hans Guck und Günther
Tenschert. Brigitte Dieterich
und Hans Guck wurden zu
Ehrenmitgliedern des MSC
ernannt.

Fahrer Clubmeister 2015
ist Ruben Schmidt. Geehrte
Motocross-Fahrer (in Klam-
mern die Zahl der Rennen):
Theo Praun (8), Karl Um-
bach (10), Katharina
Schmidt (13), Patricia
Schmidt (10), Tim Dietz (4),
Pascal Fritz (2), Ruben
Schmidt (18, davon 1 x
Platz 1 und 7 x Platz 2),
Max Heger (1), Luca Jeutter
(6), Mosca Valentino (5),
Marvin Spielberg (3), Felix
Scholl (5), Aaron Gittfired
(19), Lukas Kengeter (17),
Peter Amberger (10, davon
7 x Platz 1), Len Stolle (6),

Marcel Schrempf (5), Luis
Certona (5, davon 1 x Platz
2), Salvatore Certona (5),
Steven Lee Zimmermann
(19). Wegen eines Übermitt-
lungsfehlers konnten Jo-
shua Laun (2), Jenna-Lee
Laun (2), Luca Parg (5),
Chiara Parg (1) nicht vor
Ort geehrt werden.

Slalom Auto Pascal Queck
(5 Slalom, 9 Rallyes, 3 x
Platz 1), Ralf Queck (3 S,
9R), Stephan Jäckel (6 R).
Enduro Kerstin Schmidt
(21, 10x Platz 1, 2 x Platz
2, 2 x Platz 3).
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Gaildorf. Am kommenden Sonntag,
8. November, wird wieder die „Gail-
dorfer Kirbe“ gefeiert. Die Läden in
der Innenstadt werden an diesem
Tag von 13 bis 18 Uhr geöffnet sein.
Die Geschäfte haben für ihre Kunden
jeweils diverse Aktionen geplant.
Während der Ladenöffnungszeiten
werden die bewährten Rikschas
durch die Innenstadt fahren und kos-
tenlos Besucher mitnehmen.
Nach dem großen Zuspruch im Vor-
jahr gibt es auch dieses Jahr wieder
einen „Kinderbus“. Das ist ein Rik-
scha-Fahrgestell mit einem speziellen
Aufbau. Die Rikscha-Fahrer stellt die
Firma Eggis Bike Planet. Haltestellen
gibt es an der Ecke Kanzleistraße/
Schulstraße sowie in der Karlstraße
vor dem Schuhhaus Diem.
Mehr über das Programm der Kirbe
gibt es in einer Sonderveröffentli-
chung der RUNDSCHAU zu lesen, die
in dieser Woche erscheinen wird.

Eutendorf. Am Montag, 9. Novem-
ber, trifft sich der Eutendorfer Ort-
schaftsrat zu seiner nächsten Sitzung.
Ab 19 Uhr geht’s im Sitzungssaal des
Rathauses in Eutendorf unter ande-
rem um den Bebauungsplan „Wör-
lebach, Änderung VII“.

Gaildorf. Die nächste Doppelfilm-
nacht am 14. November ab 19.30 Uhr
in den Gaildorfer Sonnenlichtspielen
ist nichts für zarte Gemüter. „Wild Ta-
les“ erzählt darüber, wie Menschen
ihre Wut herauslassen und in „Senor
Kaplan“ möchte ein Rentner seinem
Leben durch die Jagd auf einen Nazi
Bedeutsamkeit geben. Karten gibt’s
bei der Buchhandlung Schagemann.
Vorab anmelden kann man sich bis
12. November über www.sonnenlicht-
spiele.de oder bei Hans Hersacher, Te-
lefon: 07977/473.

Gaildorfer Kirbe
steht vor der Tür

Ortschaftsrat über
„Wörlebach VII“

Neupflanzungen
werden gefördert

Filmnacht nicht
für zarte Gemüter

Das perfekte Rennen
Helferfest des MSC Gaildorf: Viel Lob fürs Motocross – Jugendarbeit trägt Früchte

Treue Mitglieder, ehrgeizige Fahrer

Auszeichnung als
bester Veranstalter
in Sicht?

Timo Brunkes lustige
Reime regen zum
Nachdichten an
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